
Die Historia Gastronomica Helvetica vergibt jährlich
Gold- und Silberlorbeeren für die besten Koch-
bücher des abgelaufenen Jahres. Zur Preisverlei-
hung am 26. März 2010 im Rathaussaal von Basel
gaben sich nebst der neunköpfigen Jury rund 120
Gäste aus dem Verlagswesen und der Gastronomie
die Ehre. Zwanzig Verlage aus der Schweiz,
Deutschland und Österreich hatten über 150 Titel
zum Thema Kochen eingesandt. Und die Gold-
medaille gab s für  H.R. Hebeisen mit dem Titel
Faszination Tafelfreuden Band I

Die Ehre, die silbernen Lorbeeren gewonnen 
zu haben, fiel einem meiner Koch-Vorbilder zu.
Thuri Maag, ein Haubenkoch mit 17 Gaullt&
Millau-Punkten, gewann sie mit seinem sehr emp-
fehlenswerten Buch «Ma(a)gische Carpaccios»
(ISBN 978-3-85932-615-6).  

Gold für Edith Kramer
Dass die Illustratorin, die Kunstmalerin Edith Kra-
mer aus Bayern für ihre wunderschönen Aquarelle
in meinem Buch die Goldmedaille für das am
schönsten illustrierte Kochbuch gewann, verdop-
pelt die Freude logisch. Und macht diesen Titel
auch umso wertvoller. 

Schon einige begeisterte Besitzer von Band I haben
sich mittlerweile ein zweites Buch gekauft, allein
um die traumhaften Aquarelle als Bild zu rahmen.

240 ENDE

Grosse Ehre für Faszination Tafelfreuden Band I

Die beiden Laureaten Thuri Maag und HRH als Gold- und Silbermedaillen-Gewinner.

HRH mit dem Laudator Reto Rüedi.


